Kreis-Blatt 


für den Kreis Großer Wer 


Bezugspreis vierteljährlich 2500 Mk. 


Nr. 15 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


N — 
Ueberweiſung von Einkommenſteueranteilen. 


Nach Mitteilung des Landesſteueramtes in Danzig iſt die zweite 
Vorſchußrate aus dem Aufkommen aus dem Steuerabzug vom Arbeits⸗ 
lohne zur Fahlung durch die Freiſtadtſteuerkaſſe angewieſen worden. 
Es entfällt auf ı Einheit der Betrag von 1466,95 Mk. Ich gebe 
nachſtehend für jede Gemeinde die Fahl der Einheiten bekannt, ſo⸗ 
daß ſich die Gemeinden danach durch Multiplikation des Einheits⸗ 
betrages mit der Zahl der Einheiten den auf ſie entfallenden Betrag 
errechnen können: Altebabke 45, Altenau 25, Altendorf 45, Alt⸗ 
münſterberg 122, Altweichſel 23, Baarenhof 20, Bärwalde 59, 


Barendt 152, Beiershorſt 49, Bieſterfelde 217 Slumſtein 39, Bröske 79, 


Brodſack 69, Brunau 228, Damerau 94, Dammfelde 53, Eichwalde 
130, Einlage 155, Fürſtenau 144, Fürſten werder 255, Gnojau 97, 
Srenzdorf A. 44, Grenzdorf B. 124, Halbſtadt 69, Herrenhagen 21, 
Heubuden 165, Holm 99, Irrgang 51, Jankendorf 51, Jungfer 402, 
Kalteherberge 45, Kaminfe 42, Kalthof 1239, Heitlau 41, KHre bs⸗ 
felde 2s, Küchwerder 40, Kunzendorf 175, e 252, Laken. 
dorf 121, Gr. Leſewitz 160, Hl. Leſewitz 51, Leske 50, Gr. Lichtenau 
229, Kl. Lichtenau 151, Lindenau 24, Ließau 554, Lupushorſt 79, 
Marienau 240, Gr. Mausdorf 142, Kl. Mausdorf 70, Kl. Maus⸗ 
dorferweide 12 Mielenz 155, Mierau 98, Gr. Montau 97, Kl. 
Montau 111, Neudorf 14, Neulanghorſt 34, Neunhuben 28, Neu⸗ 
münſterberg 191, Neuftädterwald 58, Neuteich 2844, Neuteichsdorf 
140, Neuteicherhinterfeld 34, Neuteicherwalde 40, Neukirch 177, 
Niedau 59, Grloff 76, Grlofferfelde 58. Palſchau 100, Parſchau 65, 
Petershagen 131, Pieckel 222, Pietzkendorf 25 
dorf 17, Pordenau 71, Prangenan 112, Beten 19, Reimers⸗ 
walde 41, Reinland 34, Roſenort 45, Rückenau 89, Schadwalde 81, 
Scharpau 24, Stadtfelde 40, Schöneberg 912, Schönhorft 146, Schön⸗ 
ſee 156, Schönau 126, Simonsdorf 314, Stobbendorf 95, Stuba 65, 
Tannſee 157, Tiege 125, Tiegenhagen 190, Tiegenort 115, Trage 
heim 77, Tralau 84, Trampenau 66, Trappenfelde 56, Tiegenhof 
2862, Dogtei 12, Walldorf 38, Warnau 104, Wernersdorf 155, 
Wiedau 12, Beyer 146, Sepervorderkampen 146, Hakendorf 85, 
Horſterbuſch 59, Wolfsdorf (Nogat) 79, Adl. Renfau 8, Montauer- 
forſt 4. 1 
f Tiegenhof, den 7. April 1923. 

Der Vorſitzende des Kreisansjchuffes 
2. — 

Anordnung. 


Auf Grund des § 2 der Anordnung betr. Einführung einer 
Höchſtgrenze für Mietzinsſteiger ungen vom 9. 12. 1919 abgeändert 
durch Sur. vom 29, 12. 1920 in der Faſſung des Senatsbeſchluſſes 
vom 21. 1. 1921 hat der Kreisausſchuß in ſeiner Sitzung vom 
24. 3: SR für nachſtehend bezeichnete Gemeinden folgende Miet- 
zinsſteigerung feſtgeſetzt, welche hiermit als Anordnung im Sinne 
des voraufgefübrten Gejetes erst werden: 
für die Gemeinde Platenhof ab 1. 2. 1923 für Mietwohnungen auf 
das 25 fache der am 1. Juli 1914 gezahlten Miete. 

für die Gemeinde Kalthof ab 1. 2. 1925 für Mietwohnungen auf 
das 30 fache, für gewerblich genutzte Räume auf das 
50 fache der am 1. Juli 1914 gezahlten Miete, 

für die Gemeinde Schöneberg ab 1. 4. 1923 für Mietwohnungen 
und zwar minderwertige Wohnungen auf das lofache, 
ortsübliche, kleine Wohnungen auf das 20 fache, 
große, gute Wohnungen auf das 25 fache, 
für gewerblich genutzte Räume auf das 50 fache der am 
1. Juli 1914 gezahlte Miete. 


Ciegenhof, den 6. April 0 23% 
Der Areisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 


Der Vor itzende 


Dr. Kramer. 


Pflegekoſten für Geiſteskranke. 
Durch Senatsbeſchluß vom 27/28. März d. Is. find die von 
den GOrtsarmenverbänden mit zwei Drittel Kreisbeihilfe zu zahlenden 


Nr. 3. 


Neuteich, den 12. April 


Nr. 3 


Platenhof 79, Pletzen⸗ 


1923 


tariſmäßigen Pflegekoſten ab 1. April 1923 feſtgeſetzt auf täglich 
für Geiſteskranke 2350, — Mk. 
„ Schwachſinnige 1650, — „ 
„ Taubſtumme 500,.— „ 
„ Blinde 225,— „ 
Tiegenhof, den 7. April 1923. 


Der Dorjigende des Kreisausſchuſſes. 


Vr 4 


Krankenhausverpflegungsſätze. 


Die täglichen Verpflegungskoſten im Wilhelm-Auguſta⸗ ⸗Hranken⸗ 
haus in Tiegenhof find vom 1. April d. Is. ab wie folgt neu feſt⸗ 
geſetzt worden: 

Klaſſe II Erwachſene 3500 Mk., Kinder 1750 Mk. 
„ 5 1 200 „ n 3500 „ 
12000 „ 5 6000 

Ciegenbof, den 31 März 1925. 


Der Vorſitzende des Areisausſchuſſes. 
Dr. Kramer. 


* 


Nr. 4a. — — 
Pfleaefäge im Kreisjäuglingsheim. 

Die Pflegeſätze im Hreisſäuglingsheim betrage vom J. April 
1925 ab 9000 Mk. im Monat. 

Tiegenhof, den 5. April 1925. 
Der Kreisausichuß. 


Abänderungen der Ausführungsbeſtimmungen 
Au. E zum Schlachtvieh⸗ u. Fleiſchbeſchaugeſetz. 


Durch Anordnung des Senats vom 12. Februar 1923 (Sonder⸗ 
ausgabe zum Staatsanzeiger Nr. 16) haben die Ausführungsbe⸗ 
ſtimmungen A und C zum Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchaugeſetz ſehr 
wichtige grundſätzliche Aenderungen über die Zuſtändigkeit der Fleiſch⸗ 
beſchauer ſowie über das Verfahren mit dem Fleiſche bei den wich⸗ 
tigſten Krankheiten der ſchlachtbaren Haustiere gebracht. Es handelt 


ſich um eine ſolche Fülle von Neuerungen, daß hier nur die wid» 


tigſten herausgegriffen werden können: 


1. Die Neuerungen bringen in einem Punkte, bei dem Ver⸗ 
fahren mit dem Fleiſche mit Knochentuberkuloſe behafteter 
Tiere in einer Hinficht eine notwendige Verſchärfung, im 
übrigen aber durchweg volkswirtſchaftlich wichtige und ſachlich 
begründete Milderungen (bei Tuberkuloſe, Finnen, Trichinen, 
Rotlauf, Schweineſeuche und Schweinepeſt) oder die Möglich⸗ 
keit einer Milderung. 

2. Dem Fleiſchbeſchauer iſt die Beurteilung des Fleiſches bei 
Notſchlachtungen ausdrücklich entzogen worden. Er iſt daher 
nur zuſtändig, wenn er das Tier im lebenden Zuſtande 
unterſucht hat. 

5. Die Anmeldung zur Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchau hat bei 
dem Beſchauer des Bezirkes zu erfolgen, in dem die Schlach⸗ 
tung ſtattfinden ſoll. Ausnahmen ſind von der Polizeibehörde 
des Tötungsortes zuläſſig. 

4. Beim Pferdefleiſch gibt es außer taugliches und untaugliches 
Fleiſch jetzt auch minderswwertiges und bedingt 
taugliches. Dieſe Beſtimmung iſt ſehr zu begrüßen, denn 
das Pferdefleiſch wird jetzt zu einem verhältnismäßig hohen 
Preis in den Verkehr gebracht, ſodaß die Käufer verlangen 
können, daß ſie im freien Verkehr nur ſolches Fleiſch erhalten, 
das nach dem Keichsgeſetz auch wirklich als tauglich anzu⸗ 
ſehen iſt, und daß minderwertiges und bedingt taugliches 
Fleiſch als ſolches gekennzeichnet und behandelt wird. 


Tiegenhof, den 5. April 1923. 
Der Hreistierarst. 


Betrifft das Gewerbegericht. 


Die Verordnung des Senats vom 20. März 1923 (Staatsanzeiger 
5. 256) gibt bekannt, daß die auf Grund der Novelle zum Gewerbe⸗ 
gerichts geſetz vom 23. Auguſt 1922 (Geſetzbl S 4) neu zu bildenden 
Kammern für land⸗ und forſtwirtſchaftliche Betriebe und für kom⸗ 
munale und Staatsbehörden, die dem Gewerbegericht für die Freie 


Nr. 6. 


Stadt Danzig angegliedert find, 
aufnehmen. 
Tieaenhof, den 6. April 1923. 
Der Landrat. 
Dr. Kramer. 


Privatanſchlußgleis 

Die Hofbefiger Warkentin und Janſſon in Pordenau haben 
bei der Kleinbahndirektion beantragt, für ſie in km 12% + 45 der 
Strecke Ließau— Schöneberg ein Privatanſchlußsleis herzu⸗ 
tellen. 8 5 
; Die Pläne liegen zu jedermanns Einſicht in der Seit vom 12. 
bis 18. d. Mts. im Kreishauſe, Zimmer Nr. 9, aus Einſprüche 
gegen die Pläne können in der Auslegungsfriſt mir vorgetragen 
werden. 

Tiegenhof, den 5. April 1925. 
Der Landrat. 


Dr. Kramer. 


* { { 
ihre Tätigkeit am 1. April d. Is. 


Nr⸗ 755 


* 


Nr. 8. —— 
Perſonalien. 

Anſtelle des Hofbeſitzers David Heidebeecht in Platenhof iſt der 
Rentier Peter Penner daſelbſt zum Waiſenrat für die Waiſenkinder 
aller Konfeſſionen des Gemeindebezirks Platenhof gewählt worden. 


Ciegenhof, den 5. April 1925. 
Der Landrat 


als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
i Dr. Kramer. 


Bekanntmachungen anderer Behörden, 


Am 30. März find vom Hofbefizer Manske in Scharpau mehrere 
Gegenſtände als gefunden hier abgeliefert worden. 


beſtellungen hier noch mehrere Nummern aufbewahrt. 
Wer infolge verſpäteter Beſtellung dieſe Nummern nicht 
erhalten hat, kann die 


Neue Beſtellungen 


auf das Kreisblatt werden von der Poſt noch immerzu 
e de 1 25 
Neutei en 32. April 1923. 2 
5 j Die Geſchäftsſtelle. 
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Uſpulun⸗Saatbeize 
empfiehlt die 


| Serenzdrogerie A. Hirshrunner, Neuteich. 


Eier - Beriand- 


dartons „=“ A. Pech. 


— — — — — 


I Sihmiedelehrline 


Ziegelſteine, 
eme 


uns nt, ſtellt ein 

ünſti dingungen ver⸗ 

kai. Mageres beim 5 RS Peters, bießau, 
Kreisausſchuß in Tiegenhof. de Schmiedemeiſter 


Wenig gebrauchte 


= Schnelle 


gibt zur Hälfte des Ladenpreiſes, ſolange Vorrat reicht ab 


Buchhandlung R. Pech. 


Die Handtücher 


Druck und Verlag R Pech W Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


66 — 


und andere Leinenſachen find vom Kaufmann Drabandt, als fein 
Eigentum anerkannt und ausgeliefert. Es ift nech ein zerfchnittner 
Wagentambour, den der rechtliche Eigentümer von hier in Empfang 
nehmen kann. b 


Brunau, den 5. April 1923. 


Bezirksamt Obere Scharpau. 


Amtsvorfteher. 


Schwente-Derband. 
Die Wahlperiode der Bevollmächtigten der Grund⸗ 
beſitzer der zum Schwente-Derbande gehörigen Gemeinden 
iſt abgelaufen. Es find dieſe Bevollmächtigten mithin 
neu zu wählen. Gemäß $ 13 des Statuts und Geneh⸗ 
migung des Deichamtes vom 11. März 1910 erfolgt 
dieſe Wahl auf drei Jahre, gilt alſo für die drei Jahre 
1925, 1924, 1925. Gemeindebezirke unter 600 ha bei ⸗ 
tragspflichtiger Gründfläche ſtellen einen Bevollmächtigten, 
Gemeinden über 600 ha beitragsflichtiger Fläche wählen 
zwei Bevollmächtigte. Außerdem wählt jede Gemeinde 
einen Stellvertreter. Die Wahlen haben zu erfolgen unter 
Leitung des Gemeindevorſtehers in beſonders dazu einde⸗ 
rufener Verſammlung unter Beobachtung der früher für 
die Gemeindewahlen geltenden Vorſchriften. 

Die Herren Gemeindevorſteher, ſowie den Magiſtrat 
der Stadt Neuteich erſuche ich ganz ergebenſt, dieſe Wahlen 
möglichſt bald abzuhalten und alsdann die Wahlakten be⸗ 
hufs Aufſtellung der Wählerliſten mir einzuſenden. 

Marienau, den 9. April 1925. 

Der Verbandsvorſteher. 
Lietz. 
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